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Antrag Drucksache Nr.: 00719/2023 des Stadtvertreters Martin Steinitz (ASK) 
Betreff: Berichtsantrag | Versicherungsschutz der kommunalen Gesellschaften/Eigenbetrieben 
 
Beschlussvorschlag: 

Die Stadtvertretung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, der Stadtvertretung in der nächsten Sitzung zu folgenden 
Punkten und Fragen umfassend zu berichten: 
 
1. Nach welchen Kriterien und Verfahren werden etwaige Risiken für die kommunalen Gesellschaften / 

Eigenbetriebe im Sinne eines präventiven Risikomanagements ermittelt und bewertet und dann 
Risiken sachgerecht und wirtschaftlich durch Versicherungen abgedeckt? 

2. In welchem Umfang und Höhe existieren derzeit für die einzelnen kommunalen Gesellschaften der 
Landeshauptstadt Schwerin und Eigenbetrieben derzeit Eigenschadenversicherungen zur 
Abdeckung von Schäden, die aus etwaigen Managementfehlern und Versäumnisse einzelner 
Aufsichtsratsmitglieder resultieren? 

3. Wie viel Geld haben die kommunalen Gesellschaften und Eigenbetriebe jeweils im Jahr 2021 und 
2022 für ihre Versicherungen jeweils ausgegeben und welche Risiken bis zu welcher Höhe wurden 
damit jeweils versichert? 

4. Wann, wo und wie wurden / werden die Versicherungsverträge von den einzelnen kommunalen 
Gesellschaften und Eigenbetriebe öffentlich ausgeschrieben, um eine wirtschaftliche und sparsame 
Verwendung der Gelder im Sinne der Landeshauptstadt Schwerin und damit der Bürger als " 
Eigentümer" der Gesellschaften und Eigenbetriebe zu realisieren? 

5. Welche Möglichkeiten gibt es und wie werden diese genutzt, die Versicherungen der kommunalen 
Gesellschaften – quasi für den Gesamtkonzern Landeshauptstadt Schwerin - zu bündeln und 
gemeinsam zu vergeben, um so Prämienvorteile zu realisieren? 

 
 
Aufgrund des vorstehenden Beschlussvorschlags nimmt die Verwaltung hierzu Stellung: 

1. Rechtliche Bewertung (u.a. Prüfung der Zulässigkeit; ggf. Abweichung von bisherigen 
Beschlüssen der Stadtvertretung) 

Aufgabenbereich: Eigener Wirkungskreis      

Der Antrag ist zulässig. 
 
2. Prüfung der finanziellen Auswirkungen 

Art der Aufgabe: Pflichtige Aufgabe      

Kostendeckungsvorschlag entsprechend § 31 (2) S. 2 KV: Nicht erforderlich. 
 
Einschätzung zu voraussichtlich entstehenden Kosten (Sachkosten, Personalkosten): 

- 
 
3. Empfehlung zum weiteren Verfahren 

Zustimmung       
 
 
 
Dr. Rico Badenschier 


